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Luminas-Licht-Letter Juni 2010

Liebe LeserInnen,

wir steuern gerade auf die wohl einzigartigsten Zeiten zu, die unser Planet Erde je gesehen hat. Was mich bei dieser Tatsache immer mehr fasziniert, ist, dass man diese Botschaft nicht nur durch einen einzelnen Kanal bekommt, sondern dass ALLE Informationen – egal von welchen Ebenen sie kommen – in dieselbe Richtung weisen. Seien es Channelings der geistigen Welt, der Maya-Kalender, die Quantenphysik, Erkenntnisse aus der Beobachtung der Sonnenaktivität, Astrologie, Kornkreise u.v.m.
Astrologisch gesehen treten wir gerade in das Sternzeichen Krebs ein. Wie in jedem Krebs-Zyklus bringt uns diese Energie die Möglichkeit, uns an unsere Wurzeln zu erinnern. Der Krebs begünstigt unsere Anbindung an unseren Ursprung, hilft uns, das zu spüren, wodurch wir genährt und gefördert werden und erleichtert uns den Zugang zu dem Wissen unserer Vorfahren bzw. dem Wissen, das wir als Seele bereits erfahren haben. Die Krebsenergie ist am 21. Juni außerdem verbunden mit einem der zwei wichtigsten Wendepunkte im Jahreslauf – der Sommersonnenwende. In dieser Zeit befinden wir uns sozusagen in einem Zwischenzustand, einem Übergang von einer Phase in die andere. Solche Phasen sind besonders gut geeignet, um Altes hinter sich zu lassen und Neues (oder bereits Integriertes) zu aktivieren und zu nutzen. In diesem Fall – also in der fruchtbaren Jahreszeit – ist es sehr schön, sich bewusst zu machen, mit welchen Geschenken wir gesegnet sind. Und das bezieht sich vor allem auf all das, was wir uns in unseren vorangegangenen Inkarnationen an wertvollem Wissen und Erfahrungen erworben haben und was uns jetzt zur Verfügung steht. Wir sollten uns Zeit nehmen, um uns auszurichten und ganz klar unsere Bedürfnisse und Ziele wahrzunehmen. Und nachdem die Krebsenergie auch tief mit dem Element Wasser und der Mondenergie verbunden ist, bedeutet dies auch immer – weibliche Energie! Hingabe, Fürsorge, Nähren, Ehren des natürlichen Rhythmus, Verbindung mit unserer emotionalen Intelligenz … 
Soweit zu den Fakten, wie sie uns bislang in jedem Jahreszyklus begegneten.

Doch 2010 treten außergewöhnliche planetare bzw. kosmische Konstellationen (Kardinale Große Kreuze) ein, wie sie so seit Menschengedenken noch nicht da gewesen sind. Eine ähnliche Konstellation, wenn auch nicht in so ausgeprägter Form, gab es zuletzt in den 60ern des letzten Jahrhunderts, wo sie zu massiven gesellschaftlichen Umbrüchen, Werte- und Normenwandel führte.

Am 26. Juni steht der Vollmond in einer teilweisen Mondfinsternis im Zeichen Krebs in Opposition zur Sonne und bildet mit sieben anderen Planeten ein Kardinales Großes Kreuz. Eine Zeit, die große Umwälzungen ermöglicht, v.a. mit Uranus und Jupiter im Zeichen Widder. Für detaillierte Info: www.kairosastrology.co.uk/astro/. 
Diese Veränderungen betreffen sowohl uns als Individuum, als auch unsere Gesellschaft und unseren Planeten als Ganzes. Es müssen und können neue Wege gefunden werden und es kommt auf die Absicht der Menschen an, in welche Richtung uns diese neuen Wege führen. So haben wir die Chance, unser Bewusstsein in noch ungeahnte Ebenen auszudehnen, aber es ist mehr denn je wichtig, aus der klaren Liebe des Herzens zu agieren und die Ausrichtung auf das Göttlich in uns nicht zu verlieren. Besonders die weiblichen Energien wie oben genannt sind hierbei enorm wichtig, da sie uns helfen, von der dominierenden männlichen „Macher- und Machbarkeitsmentalität“ wegzukommen und zu einer neuen Balance zu finden.
Die letzten Wochen und Monate haben uns schon vorbereitet, haben uns immer wieder mehr oder weniger sanft auf uns selbst zurückgeworfen, auf das, was wir wirklich sind und auf all das, was uns noch davon abhält, dies zu leben. Und wir haben wahrscheinlich alle erlebt, was es heißt, dass es richtig schmutzig wird, wenn es sauber werden soll. Genau wie unser Planet gehen auch unsere Körper gerade durch Reinigungen und das wird wohl noch eine Weile anhalten, da durch die energetischen Gegebenheiten enorme Spannungen aufgebaut werden. Das Positive daran ist, dass wir uns dadurch von allem Komplizierten, Künstlichen und Aufgebauschten lösen können – von allem, was uns von unserer Mutter Natur, Lady Gaia, entfremdet hat. Dadurch entsteht Freiheit! Diese Prozesse dürfen auch leicht und schnell gehen! Und je mehr wir bei uns sind, uns in unserer Kraft und im freien Fluss unserer Energien befinden, desto weniger werden wir durch das Außen und kollektive Muster aus unserer Mitte gebracht.
Am 22.Mai 2010 erschien bei der Windmühle von Wilton in Wiltshire, England, ein Kornkreis mit einem Code, der anhand des ASCII (American Standard Code for Information Interchange) entschlüsselt werden konnte. Der binäre Code bezieht sich auf die Eulersche Identität ([image: image2.emf]), in die zwei „Fehler“ eingebaut wurden.  Diese „Fehler“ sind genau kalkuliert und beinhalten wichtige Hinweise: Auf einen bevorstehenden Phasenwechsel und auf zwei große kosmische Ereignisse, die in Zusammenhang mit dieser Umpolung stehen (Quelle: Werner Johannes Neuner „Der Kornkreis bei der Windmühle von Wilton“): 
1. auf das kosmische Kreuz am 26. Juni 2010 (Cardinal Grand Cross) und
2. auf den 21. Dezember 2012
Kosmische Kreuzungspunkte wie der am 26. Juni 2010, bei dem aus heliozentrischer Sicht alle Planeten mit Ausnahme Neptuns in vielfachen Oppositionen stehen und ein riesiges Kreuz bilden (Sonne und Merkur gegenüber dem Vollmond und Pluto, Jupiter und Uranus gegenüber Saturn etc.), erzeugen ein Spannungsfeld, das eine Entladung nach sich zieht – ein kosmisches Gewitter sozusagen.  Es wird eine Öffnung für den Hyperraum stattfinden, durch die ein neuer, freier Raum erschaffen wird, der auf unsere Bewusstseinsfelder einwirkt.
Die Aussage dieses Kornkreises steht in Zusammenhang mit anderen Kornkreisen in diesem Jahr, besonders dem am 9. Mai 2010 bei Stonehenge entstandenen Kornkreis, dessen Mittellinie direkt in das Zentrum des Steinkreises zeigte. Wenn wir uns vergegenwärtigen, dass die Menschen, die Stonehenge erbauten einer hoch stehenden Kultur angehörten, die in Frieden und Harmonie mit der Erde lebten, deren Friedens- und Liebeswissen vor allem durch Frauen (Priesterinnen und Magierinnen) getragen wurde, ergibt sich folgende Botschaft:
Als Menschheit stehen wir an der Schwelle zu einem Quantensprung. Mit unserem nächsten Schritt müssen wir bewusst aus dem Angstfeld aussteigen und das Friedens- und Liebesfeld neu erwecken, unsere Heil(ig)e Matrix aktivieren, die tief in uns in unserem Göttlichen Kern verankert ist. Unsere Absicht und Ausrichtung ist entscheidend dafür, wie wir unsere Zukunft als Menschheit erschaffen.
Unterstützt von den kosmischen Energien, vor allem den elektromagnetischen Kräften der Sonne, die in der Erdatmosphäre geomagnetische Stürme auslösen, die wiederum unsere Stimmungen und Wahrnehmungsfähigkeit beeinflussen (vgl. Forschungen von Dr. Dieter Broers), können wir Dinge in unserem Bewusstsein aktivieren, von denen wir bislang nichts ahnten oder die wir nicht für möglich hielten. Die Umpolung findet in uns statt, wenn wir alte Glaubensmuster und Wertvorstellungen fallen lassen, uns von alten Schuldgefühlen lösen und aus der Fremdbestimmung aussteigen, um unser Leben aus der Liebe heraus klar und selbstverantwortlich zu leben.
Die Botschaft der Kornkreise an uns lautet, dass wir diesen neuen Raum, der sich für uns eröffnet, über unser reines Bewusstsein erreichen. Jeder Mensch, der die bedingungslose Liebe in sich aktiviert und aus ihr heraus handelt, wird in diesem Raum Spuren hinterlassen. Und hier möchte ich Werner Neuner zitieren: „Jeder Mensch wird aus diesem Raum über sein Bewusstsein und über sein Herz heilsame Impulse erfahren und die Erfahrung der eigenen Heilung dorthin zurückgeben. (…) Und dann, wenn die Heile Matrix in diesem neu entstandenen Heilungsraum kraftvoll genug sein wird, dann wird sie die Angstmatrix ablösen ….“

Und ich erinnere mich an eine Stelle in der Bibel, die genau von diesem Raum spricht, der wie ein Würfel auf die Erde geworfen wird, um die Menschen von reinem Herzen, die sehend sind, aufzunehmen … (Sollte sich jemand für die genaue Stelle interessieren, schreibt mir bitte, dann suche ich sie heraus.)
Wie oben, so auch unten.
Wie unten, so auch oben.  
(Tabula Smaragdina)
Die Geistige Welt sagt uns schon seit Langem, wie wir uns auf diese Zeiten vorbereiten können: Indem wir uns immer wieder vergegenwärtigen, wer wir wirklich sind. Das fühlen und erfahren wir, wenn wir in unser Zentrum tief in uns gehen, an diesen Ort, der rein und klar ist. Dort ist die Wirklichkeit – und alles, was Wirklichkeit beinhaltet, kann nicht zerstört werden. Das ist der Ort, der nicht von der Dualität überlagert wird, der Ort, an dem wir uns mit unserem wahren alten Wissen von Liebe und Frieden verbinden. Der Schlüssel zu diesem Ort, der weniger als eine Atomlänge von uns entfernt ist, ist unser Bewusstsein und unsere Liebesfähigkeit. Wenn ich mich mit meinem göttlichen Kern verbinde und mich aus kollektiven Mustern ausklinke, werden auch die Lichtkörpersymptome abgemildert, die viele gerade erleben (Kopfweh, Schwindel, Herzstolpern, Übelkeit, Schweißausbrüche etc.).
Die Kristalle ANA, AVATARA und RADA’SO’AM können hierbei gut unterstützen.
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„So werde es Licht auf Erden durch jeden einzelnen von euch“ (Erzengel Chamuel). Es werden immer mehr Menschen werden, die aus ihrem Zentrum der Liebe heraus handeln. 

Und was mache ich am 26. Juni 2010? Der 26. Juni ist für mich eine weitere Station auf dem Weg ins Erwachen, ein weiterer Schritt und Impuls, um bewusst das in Liebe und Kraft zu tun, was in uns liegt.
Also mache ich genau das, wo ich mich kraftvoll, lebendig und voller Liebe fühle! Unter anderem gebe ich mit meinem Mann ein Seminar über den Körper und wie und warum er sich uns gerade so darstellt wie er ist. Dabei begleite ich Menschen, die sich gegenwärtig klein und kraftlos fühlen, sich noch als Versager erfahren, auf ihrem Weg zu ihrer wahren Schönheit und Stärke. Damit sie fühlen können, wie einzigartig und wertvoll sie sind, und damit sie Lust und Freude haben, ihr Leben frei zu leben, damit sie strahlen und heil werden!!!

Aus tiefen Herzen ANA und ELEXIR, Licht und Liebe,

Regina Lumina

PS.: Bei Fragen, Anregungen, Feedback wendet euch wie immer an info@luminas-licht.de oder Tel. 09103/714832.







